
Ostbevern  blüht!
Spaziergang auf der Vorgartenroute



Ostbevern blüht!
Willkommenskultur  beginnt  vor  der  Haus- 

tür und so heißt die Gemeinde Ost-
bevern  ihre  Gäste  am  Ortsein-

gang mit einem grünen Tor und 
bunten  Blumen  willkommen. 
Gartenkultur und Klimaschutz 
stehen bei uns seit jeher hoch  
im Kurs. Seit mehr als 20 Jahren  
öffnen bei dem regelmäßigen 

Juni-Event „Nicht nur ... Über die 
Mauer geschaut“ private Gärten 

ihre Pforten und gewähren den Blick 
in grüne Oasen. Zudem verschönern viele 

Blühwiesen unseren Ort und schaffen Lebensräume 
für Bienen, Hummeln, Insekten, Vögel und andere Tiere.

Eine Vielzahl grüner Vorgärten bieten auch ganzjährig die 
Möglichkeit, einen Blick in kleine bunte insektenfreundliche 
Oasen zu werfen. Deshalb laden wir Sie zu einem Spazier-
gang auf der Vorgartenroute ein, die an mit viel Liebe ge-
stalteten naturnahen Vorgärten vorbeiführt. Lassen Sie Ihre 
Sinne durch Farb-, Klang- und Dufterlebnisse verführen.

Der 4 km lange Spaziergang beginnt am Rathaus, wo auch 
Parkmöglichkeiten bestehen. Der Rundgang ist gut für Fa-
milien geeignet, denn fünf Spielplätze laden unterwegs zu 
Bewegung, Spiel und Spaß ein. Zudem kommen Sie an drei 
bedeutenden Sehenswürdigkeiten vorbei: der Kirche St. 
Ambrosius,  der  Rochuskapelle  sowie  dem  Alten Pastorat.  

Insgesamt acht der Vorgärten stellen wir an dieser Stelle 
ausführlicher vor. Lassen Sie sich von der unterschiedlichen 
Gestaltung und Vielfalt der Bepflanzung inspirieren und 
nehmen Sie gern Anregungen mit nach Hause!

Vorgarten 1
Die Besonderheit des Vorgartens in der Bahnhofstraße 56 
ist: er reicht bis in den öffentlichen Straßenraum hinein. In 
erfrischenden Gelbtönen blüht es im Frühling üppig, nicht 
nur im Vorgarten, sondern auch am Rande des Gehweges 
und auf dem Grünstreifen zur Straße. Der Garten 
vor dem Haus ist mit einer Natursteinmau-
er gestaltet. Verschiedene Pflanzen, z. B. 
Kräuter und Sukkulenten, fühlen sich an 
dieser Stelle wohl. Jedes Jahr wird die 
Bepflanzung aufgefrischt, so dass sich 
das Bild des Vorgartens regelmäßig ver-
ändert und immer wieder neue Blühak-
zente gesetzt werden, über die sich neben 
dem Betrachter auch Hummeln, Bienen und ande-
re Insekten freuen.

Vorgarten 2 
In der Anne-Frank-Straße 7 ist der Vorgarten offen und 
einsehbar angelegt. Auch er geht bis in das öffentliche 

Grün hinein. Der Hausbaum, ein Pargodenhart- 
riegel, verströmt während seiner Blütezeit 

im Mai einen wunderbaren honigartigen 
Duft und lockt hunderte von Bienen 
an. Die Beete wurden mit unterschied-
lichen Stauden und Zwiebeln (Astern, 
Mädchenauge, Liliensorten, Zierlauche) 

bepflanzt und kommen mit wenig Pflege 
zurecht. Es wird nur korrigierend eingegrif-

fen, selbständige Versamungen und deren Ver-
breitung sind erwünscht. Die Pflasterung unterstützt durch 
die organische Formgebung unter der Verwendung von 
Ibbenbürener Sandstein und hartgebrannten Pflasterklin-
ker die Natürlichkeit des Vorgartens.  

Willkommenskultur
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Vorgarten 3
In der Bonhoefferstraße 54 wurde der Vor-

garten als „Bauerngarten“ mit dem Ziel angelegt, zu 
den immergrünen kleinen Bäumen ganzjährig vielfältig blü-
hende Stauden zu präsentieren, u. a. Großes Windröschen, 
Mädchenauge, Schafgarbe, Pfingstrose, stehender Phlox 
und japanisches Geissblatt. Passend zum Fachwerkhaus 
wurden die Beete mit kleinen Hecken (Buchsbaum und Eibe) 
eingefasst. Ganzjährig tummeln sich im Vorgarten zahlreiche 
Insekten.

Vorgarten 4 
Der bunte Vorgarten Am Haarhaus 23 ist 
durch die große Birke geprägt. Garten-
liebhaber kennen den Garten schon vom 
Event „Über die Mauer geschaut“ und er-

innern sich vielleicht an die große Blüten-
vielfalt. Auch bei der Vorgartenbepflanzung 

wurde auf das Prinzip der Blütenfolge geachtet, 
damit Insekten und Vögel immer eine Futterquelle finden. 
So fängt das Blütejahr mit Winterlingen, Schneeglöckchen, 
Krokussen, Tulpen, Narzissen und Lerchensporn an. Es fol-
gen Rhododendron, Blauregen, verschiedene Sorten Stor-
chenschnabel, Salbei und Rosen. Im Spätherbst dienen 
Hagebutten sowie die Beeren des Feuerdorns und der Ber-

beritze den Vögeln als Nahrung.

Vorgarten 5
Beim Nachbarhaus Am Haarhaus 24, 
das viele Ostbeveraner ebenfalls von 
„Über die Mauer geschaut“ kennen, setzt 

sich die Blütenpracht fort. Nicht nur der 
naturbelassene Hauptgarten mit vielen Stau-

den und Rosen zeugt vom Spaß der Eigentümer 
an der Gartenarbeit, sondern auch der Vorgarten spiegelt 
diesen Charme wider. Zu jeder Jahreszeit verändert sich die-
ser in seiner Farbenvielfalt durch viele blühende Stauden, die 
den Insekten ausreichend Nahrung bieten. Für einen beson-
deren Blickfang sorgt der 20 Jahre alte Rosenstamm, der von 
Mitte Mai bis Ende Juni in voller Pracht steht!  

Vorgarten 6
Im Zuge einer Kernsanierung des Hauses 
Am Haarhaus 11 wurde auch der Vorgarten 
komplett umgestaltet. Wo sich früher nur Rasenfläche und 
ein Zaun befanden, gedeihen heute Säulenamberbäume, ein 
Apfelbaum und eine Buchenhecke. Davor, für den Betrachter 
nur schwer sichtbar, wurde eine Bienenblühmischung ein-
gesät. Mit der teilweise wilden Rasenfläche ist der Vorgarten 
pflegeleicht und insektenfreundlich. Die Besonderheit ist ein 
aus alten Eichbrettern selbstgebautes Gartenregal, welches 
jahreszeitlich dekoriert wird und auf die eigene Imkerei und 
den Honighausverkauf hinweist. Außerdem ist ein größeres, 
buntes, jahreszeitlich, blühendes Staudenbeet mit besonde-
ren alten Accessoires geplant.

Vorgarten 7
Der Vorgarten der Kolpingstraße 58 ist 
zu jeder Jahreszeit ein Hingucker. Früh im 
Jahr blühen zur Freude der Insekten 
Schneeglöckchen, Tulpen, Krokusse, Winter- 
jasmin, Narzissen und Traubenhyazinthen. Es 
folgen  die Magnolienblüte und der rosablühende Judas- 
baum ab März. Ein besonders prächtiges Farberlebnis ist 
die Rhododendronblüte im Mai, an die sich der Cornus 
mit seinen weißen Blüten anschließt. Veilchen, Azaleen, 
Lungenkraut, Salbei zu Rosenstämmchen, Heide zu Ler-
chenstämmchen sowie Eibenhochstamm und 
Geißblatt-Rauke ergänzen die Vielfalt.

Vorgarten 8
Der Vorgarten Rochusstraße 1 neben der 
Rochuskappelle ist durch einzeln und im 
Verbund stehende veredelte Rosen geprägt, 
die betörrende Düfte verbreiten. Die Haupt-
blütezeit liegt in den Monaten Juni bis September. Blumen, 
Bodendecker und Strauchpflanzen, die zu den unterschied-
lichen Jahreszeiten blühen, ergänzen die Bepflanzung. Im 
Garten zur Straße bieten üppige Sträucher und Büsche vie-
len Vögeln Schutz und Platz für Nistmöglichkeiten.
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grune Vorgarten



 

Regional - Kompetent - Zuverlässig 

Raiffeisenstraße 1 
48346 Ostbevern 

Tel.:  02532/9028-0 
E-Mail: info@raiffeisen-muenster-land.de 
 

www.raiffeisen-muenster-land-de 

Wir beraten Sie gern ...
Mo., Di., Do. + Fr. von 9.00 - 12.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr (von Mai - Sept.)
 
Ostbevern Touristik e. V.
Hauptstraße 43 | 48346 Ostbevern  
 02532 4310350 
info@ostbevern-touristik.de 
www.ostbevern-touristik.de
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